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Lebenswichtige. Technik 
Rauchmelder: Cronenberger Feuerwehr 
informiert am verkaufsoffenen Sonntag 
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({;'rs). De~ Förderverein der rtem willkurlieh gd.vählten Tag zu 
Cronenberger Feuerwehr und behandelt, meint der' Förderver­
der Löschzug planen gemeinsam einsvorstand. Deshalb habe man 
mit der Wuppertaler Berufsfeu- sich mit der Löschzugführung da­
erwehr einen Rauchmelder-Akti- rauf geeinigt, den verkaufsoffenen 
onstag am , verkaufsoffenen Sonntag zu nutzen, um ein breite­
Sonntag, 8. Mai. Zwischen 11 und res Publikum zu erreichen. 
18 Uhr infor~ereli Rauchmel- ,.Den Bürgern soll bei der ge­
dere:'perten an der Emmau~_kir- planten Aktionsveranstaltung auf­
c~e m der Haupts~aße 37 uber gezeigt werden, dass der private 
dieses unter Umstanden Iebens- Brandschutz nicht nur reine 
wichtige Thema. Glückssache ist", erklärfe der För-

Eigentlich steht der offizielle dervereinsvorsitzende Bernd 
Rauchmeldertag als bundeswei- Sopp. Wie vielfältig das Gefahren­
ten Aktion erst am 13. Mai auf potential sein kann, davon kann 
dem Terminkalender. Das Thema Andreas Homm, stellvertretender 
sei aber zu wichtig, um es an ei- Löschzugführer in Cronenberg, 

vom 04.05.2011 

das sprichwörtliche Lied singen: 
,.Kabelbrände, überhitzte Elektro­
geräte, zündelnde Kinder, verges­
sene Bügeleisen oder eine Kerze -
die möglichen Brandursachen 
sind vielseitig. Nur Qualitäts- · 
rauchmelderkönnen diese Gefah­
renquellen alle gleichzeitig 'im 
Auge behalten'." 

Die Feuerwehr empfiehlt daher 
die VdS-anerkannten Rauchmel­
der, die derNormEN 14604 ent­
sprechen. Am Aktionstag geben 
qualifizierte Fachleute wichtige 
Tipps für den richtigen Einbau 
und die Wartung der Rauchmel­
der. So sollten die Batterien der 
Rauchmelder monatlich überprüft 
werden, raten die Feuerwehrleute. 
,.Selbst wenn es sich um so ge­
nannte Qualitätsbatterien mit ei­
ner Lebensdauer von bis zu zehn 
Jahren handelt", ergänzt Homm. 


